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XVII. Bist du Gottes Sohn Andreas Hammerschmidt
(1611-1675)

(aus: Musikalische Gespräche über die Evangelien, Dresden 1655)

Bist du Gottes Sohn, so sprich, dass diese Steine Brot werden.
          Es stehet geschrieben: Der Mensch lebet nicht vom Brot allein,
          sondern von einem jeglichen Wort, das durch den Mund Gottes gehet.
Bist du Gottes Sohn, so lass dich hinab, denn es steht geschrieben:
Er wird seinen Engeln über dir Befehl tun, und sie werden dich auf den Händen tragen,
auf dass du deinen Fuß nicht an einen Stein stößest.
Bist du Gottes Sohn, so lass dich hinab.
          Wiedrum stehet auch geschrieben: Du sollst Gott, deinen Herren, nicht versuchen.
Das alles will ich dir geben, so du niederfällest und mich anbetest.
          Heb dich weg von mir, Satan!
          Du sollst Gott, deinen Herrn nicht versuchen.
          Denn es steht geschrieben: Du sollst anbeten Gott, deinen Herrn, und ihm alleine dienen.
(Matthäus 4, 3b-10)
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